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aniß/fenchel/feld-kümmel, iedeszquentgen, salbey/ krausemüntze,rosen-
blätter, mauerkraut/ roßmarin, wtloe poley, dosten/ diptam, Majoran/
poley, chamiUen,layendel,bene?icl kraut, iedes 1 Hand voll/wein 2 tan-
nen, laß es 24 stunden an einem wa^mm orte stehen, und zlehe erstlich das
stärckere, hernach das schwächere wasser ab/ und nimm davon 2 löffel
em.
l^l.z. Mtttranck, wenn es vom quecksilder entstanden.
?^lmmalant,wurtzel/6lotl)/fenchelnvurtz?l/^iotl),wein 'kanne, lassest

stunden weichen/ hernach koche, drltthe«! nn U'w tnnck es morgens und
abends auf4 mahl/ und schwitze darauf. F.,m«//^

Aeusserlich.
dl.4. NnrvaEr.
I^imm äusserlich glieder^wasser, 6 loch/ regenwürmer,lpii-itum,3 loth/

ameissewlp'lricum, 2 loth/ blbergeil essentz, 3 quentgen. itt»?»//^.
^5- iLine salbe.
I^lmm Wacholderbeeren/ 2 loth/ malvasier/1 nössel/ laßesaufsieden/sel-

ge es durch/ thue zu2 loth davon weinstein-öl, 6 loth/ scorpiomöl/4 loth/
lorbeer^bl/ < loth/ wachs/ so viel nöthia.

I^eibe die glieder mit mayen-blümgen/ fünffsingerckraut oder lauten-
wasser/ und schlage es mit tüchern darum.

Das acht und zwantzigste Capitel.

Innerlich.
N.i. Hinpulver.
Nimm 15 biß 20 gran von frischer entzian wurßel2 biß 3 mahl des tages

vor oder bey der Mahlzeit ein. F«?^. ^
dl.2. Ein anderes.
Nimm muscabnuß, kümmel/ fenchel/ schwartzencoriander, Wacholder¬

beeren, iedcs i löffel voll/zerstoß es gröblich/und nimm davon des tages
; mahl 1 halben löffel voll.
I>i.;. Em anderes.
Mmmlindenbeeren/dömsie/undstoßsiezupulver/ davon nimm3tage

nach einander etwas morgens und abends in einer fleisch ? brühe, oder
vermische es mit zucker/undnimm es auf einem gerösteten schnitte brodt/
mit granatetvooer quitten-safft oder wein angefeuchtet.

<er<ma».Upffel. II. cht«. R ^. 4«

^



!Z0 Das acht und zwanrMsie Capitel
^,4. Ein anderes.
Z)lmmbaldriamwurtzch 2 loch/ pi-Xparirteefystallenundcorallen/iedes

1 loch/ zinnober/1 halb loch/ muscatnuß-öl/1 scrupel/ zucker, 4 loch.

dH.5. Ein anderes.
^ssimm pfaucn,ckoth/?quentgen/ zinnober/ i loth/ cubeben/ galgant, iedes

i quentgen. ^//»////i^.
t^^. Ein anderes.
Kimm plXpgrilten agtsteiN/ ^ loth/ spec. 6l2ri-lio6. abbat. ? quentgen,

pöoncen wurtzel, ^scrupel/ nimm davon alle mouat vor dem muen
mond^quentacnin sthwartz kirschwasser ein. M^//s»^.
l^ 7. Ein anders, dejsin sich ein seilranyer bedienet,
«^imm tt^x, lloth/ gemsen wnrtzel/ zquentgen/ veilwall wurtz/ iedes

Z loch/ cnbeben/ eardamomen,iedes«quentgen/cardmbenedicten'pul-l
Ver/?quentgen/nelckcn/zittwer/nlndeholwmtz/schwalben^wurtzel/mar>
eliblümgen/ citrowschalen/ H. GeistsMurtz/aniß/fenchel,rhabarber/iedes
15 gran/ teuffetsdreck/ ? gran, c^mpher, 2 gran.
dl.8. Ein anderes,
^due ein lebendig eichhsrnqen in einen neuen topff/ ttebe ihn wohl zu>
"^brenne es zu pulvey undnimm / meKtft'che davon mmaoenb/ümgen/
waiWem.
N.9. Eine milch.
^immpöomenisaamw^Ioih/ ram^^osH>k«npöomenlwasser/ iedes

12 loch/ peMluzucker/ z loth. Nimm aUe morgen 3 ^dMdapon ein.

!>llc>. Ein st>i5iml.
Kimm grünspan/1 quentgen/ spirnum vim rgl-talisgrum, anderthalb

loch/ salmiac sp'i-iruz, 1 loth/ laßes eine zettlang stehen, und nimm her^
nach6tropGn/ und steig dannt btß auf 12 und wiederum biß 6, m einer.
sieijH-blüheoderwemein. /)'occo»e'.

Nnnmvondem /l>lrnu Cap.lz.1^.5. cm.
1^,12. Ein anderer.
G^brauchedichdes luiricu5 Cap. 4?. ^- l.
I^.i;. Elnsl?<"iuzund^äly,
N> imm weissen agtstein/ 4 loch/ myrrhe, 2 loch, alot/, loth,rostn,borretsch/

ochsenzunge, ieocszhände voll, enbeben, 2 loch, caroamomen,, loch,
wem,Mannen/ laßcsemezeitlmg welchen hernach ziehe 5<eheljfteda^
yon ab/ und nimm in emem löffel voll i scrupel von diesim saltz ein:

Nmm
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Nimm mazitt. perl, z quentgtN/ MÄßitt, coräll. 5 quentgen, betoniemmai
loran^siltz/iedes i halb quentgen^roßmarimlavendeM/ iedes 6 tropft
sen. M^tan«^.
dl. 14. Tässelein.
Nimm galgant/muscatmuß, iedeslloth/ ingber/, halb loch/muscatens

blüth/ cardamolnen/ iedes, quentgen / roßmarimblüth/1 halbe Hand
voll/ zucker/1 halb p/und/ mache daraus täffelein/ und nimm sie nüchtem
ein.
dl. 15. Wntrisinech.
Nimmgalgant/iloth/cubebeu/Aloth/zucker/ izquentgen/ davon streue»

halb loth aufzwieback/ welches in guten wein emgetuncket ist/Und iß es
ein paar stunden vor der Mahlzeit. N/w«^.
dl. 16. Einelatcwerge.
^immroßmarinblüth<zucker/2loth/ salbey^majoranizucker/ iedes iloth,

eingemachteningber/zZquentgen/gemeinenundweissen ftnfi> jedes«
halb loth/cardamomen/ cubeben,galgant/iedesIscru^pel/flüchtig agtstein-
siiltz/thalbquentgen/ schwartz kirschemipii-irum, 1 queiüge«/ gartewnel«
tken^sprup/ so viel nöthig ist. Havsn nimm morgens und abends etwas
nach gefallen. H/«^,-.
dl. 17. Hine andere,

^imm dasgehirn von 5a sperlil^en/ und aus einem kalbe 2 loth/wasche es
in wem/und trockne es in oft»/ Haselnüsse/2 loth,mithridat/5 quentgen,

citronsch aalenesyrup, so viel nöthig. A?,^o/«»,.
dl. 18. Mnemirrur.
?^imm saloey-wasser/ 4loth, krausemüntzennvasser, ^loth/ mayenblüms

gewlpirirum,z quentgen/ 1'i^uorc, c.lucc'm. I^uentgen/^2Ull. o^iilQ
Z gran/ fencheksyrup/ iz loth. ^/?«»^,-.
dl. 19. iLlntranck.
I^imm pfauenchoth/1 theil/ weissen wein/ 2 Heil/ reibe es durch/ theil es m

3 theil/giebs 2 mahl ein/gleich nach dem parax^lmo, laß ihn zugedeckt
schwitzen/die dritte 6olm 2 stunden hernach.
dl.20. Km wasser.
^immtausendgüldenckraut/eisenckraut/majoran/roßmarin/chamillen/

Nachtschatten/ mapenblümgen,iedes 2 Hände voll/wassel/so viel nöthig,
ziehe«s ab/ und nimm bep abnehmendenmond 2 löffel voll ein.
dl.21. Em anderes.
M'mmvondesNeImnnmwasserCap.2l.I^,8.2oder3löffel volles tas
^ ges 2 oderi mahl ein/ und streich es auf den Wirbel.

N- tl. «H.
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dl.22. i3lN liquos.

Trinck 1 halben löffel von dem wasser Cap. 20.^.3 mit einem glaß wein.
dl.23. Hinpulver.
^nnm Aronsiwurtzel/2loth/j«oenklrschen/,t loth, stein brech-saamen, i

loth/mauer rauten/ ihand voll, galgant, anderthalb loth/pftumens
saamen/ btttere mandeln, iedes 1 loch. Stoß es zu pmver, und nimm es
öffters un essen ein.
N.24. Hin tranck.
?^linm einen eichenen stock/ der keine knoten hat/ eines arms dick/ schneide

t>lc oberste rmde ab, so weit sie grün ist/ und nimm die andere rinde/ biß
«ufs holtz 5 lotl> braun betonien/ pormlac, ledes z Hand voll/ farrenkrautt
wurtzel/2 loch/weissen wein, 3 kannen/und wasser/)nössel/ laß es halb ein¬
st oen und trinck öffters davon.
di.^5 ^ Hin anderer,
y^immrraußmüntze/1 Handvoll, braune betonten/ ^ Hand voll/ lerchens

schwamm/ z loch, guten weiN/4kannen,laßes halb einsieden/Undschäum
me es ab. Davon trinck öffters.
l^.26. Nnpulver.
Stoß pfauen koch zu pulper/ nnnm davon < scmpelmit etwaszucker ftüh

ttlorgens und mittags e/n.

t^l.28. ^inpuwer.
ss>imm4mahldestags 2 Messerspitzen voll von carduibenedittenipckv«

ein.
N.29. Ein saly.
Nimm lavendeboderbreit wegerich-saltzM fenchMiebstockel^undisopem

wasser ein.
dl.30. Einbrodr.
HAmm weissen mgberundnegeleM/ ledes 2 loch/ zerstoß es klein, rocken-

brodt/i pfullo/zcrrelbes/und mtsch es unter einander, feuchte es mit
gutem ,^u2vic an, und laß es wieder backen. Davon iß nüchtern ein ziem¬
lich stückgcn.
d> 31. ^ine lareroerge.
H. immdie kruhmevon rocken brodt/ eine gutehand voll/ zerreibe sieklei»/

thuednzug<stossenm wen^n znckerkant, 2z loch, brandtewein, so viel
tlöthig/ mache eine lattwerged -raus.
!>: 32. Hin pülver.
IMM die hirnschaakvon einem ftlsth gefälletenhirsch^umOsternrum,
"^ ^ zerhacke


	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132

